
88. Fortbildungsveranstaltung

„Aus Fehlern lernen“

„Herausforderungen der 

Zusammenarbeit 

in der Notaufnahme 

und im ambulanten 

Notdienst“

23.03.2022

15:30 – 18:00 Uhr

Anerkannt mit 3 Punkten

Live-Online Seminar

Begrüßung

Dr.med. Sabine Mewes

Referentin IQN

Einführung und Moderation 

Alexander Kleophas

Ärztlicher Leiter Zentrale Notaufnahme

Ev. Krankenhaus Düsseldorf

Interdisziplinäre und sektorübergreifende 

Zusammenarbeit

- am Beispiel „akutes Abdomen“

Dr. med. Christian Vay

Facharzt für Chirurgie

Oberarzt Klinik für Allgemein- , Viszeral- und 

Kinderchirurgie, Universitätsklinikum Düsseldorf

Herausforderung in der Notfallversorgung –

aus Sicht des ambulanten Sektors

Dr. med. Andre Schumacher

Facharzt für Allgemeinmedizin

Niedergelassen in Düsseldorf

Gemeinsame Versorgung von Patienten in den 

Sektoren und Fachgebieten -

rechtliche Grundlagen und Regelung der 

Verantwortlichkeiten

Rainer Rosenberger

Vors. Richter am OLG Köln a.D., 

Stellv. Vorsitzender der Gutachterkommission 

für ärztliche Behandlungsfehler bei 

der Ärztekammer Nordrhein

Triage in der Notaufnahme

- wie kann das funktionieren?

Alexander Kleophas

Das Spektrum der in den Notaufnahmen der Kliniken 

und Portalpraxen/KV ärztlichen Notdiensten 

vorstelligen Patienten umfasst vielfältige 

Krankheitsbilder in unterschiedlichen 

Schweregraden. 

Interdisziplinäre Zusammenarbeit ist in vielen 

medizinischen Bereichen Grundvoraussetzung für 

eine erfolgreiche Behandlung und ein optimiertes 

Management an der Nahtstelle zwischen 

hausärztlicher, ambulanter, präklinischer und 

klinischer Versorgung. 

In der Fortbildung erfahren Sie:

• wie eine sektor- und fachübergreifende Versorgung 

von Patienten aussehen kann und wo mögliche 

Fallstricke liegen

• welche rechtlichen Rahmenbedingungen und 

Grundlagen zu beachten sind

• von unterschiedlichen Triagesystemen, um 

Patienten entsprechend ihrer Dringlichkeit und den 

medizinischen Kriterien versorgen zu können

Anmeldung:

über den Link auf www.iqn.de

oder per E-Mail: iqn@aekno.de

Anrechnung der Fortbildungspunkte nur bei 

vollständiger Teilnahme. 

Die Teilnahme ist kostenlos.

Die Fortbildung findet ohne Beteiligung oder 

Unterstützung der pharmazeutischen Industrie 

statt.

Weitere Informationen unter:

Tel.: 0211 4302 2752 oder 0211 4302 2751
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http://www.iqn.de/

